
denen wissenschafttlıch abgefalsten Artı- Alfonsa gI0 OSF (Menzingen);
Kkeln Klar un überzeugend arlegen un Paulus Marıa alın OSF Menzıin-
e auch keın I< VOrT dem MVMund gen) In Salus Mere Bernarda
nehmen, wenn die dunklen Epochen un Heimgartner Z Fondatrice
unschonen /eıten Hohenzollerns geschıl- el premiıere superieure generale des
dert werden mussen. Hohenzollern un Sceurs de E Sainte-CroiX, Menzın-Sigmarıngen sınd auch mIıt der Ge-
Schıchte der chweilizer Kapuzinerpro- geln), SUulsse. Lucerne, Brunner
VINZ, muiıt der Geschichte der Bundner 1994, 104 10 ıll. In Salus Ber-
Wırren Im Zusammenhang mıt den Kkon- narda Heimgartner E Mlıt-
fessionellen Auseinandersetzungen VOe|I- egrunderın und Generalobe-
hunden Hre den In Sigmarıngen gebo- än der Schwestern Vo eılıgen

un spätberufenen Kapuzıner FI- Kreuz Menzingen/Schweiz. [ uzern,
ells arkus HOY 8, Brunner 1994, 120 S/ 1 ANmMm.-
Diesen |15ä(3t tto Becker, Oberarchivrat AppStaatsarchiv Sigmarıngen, In der BıoO-
graphie bedeutender Persoönlichkeırten Den hbeıden Autorinnen ıst die konzen-
Hohenzollerns muiıt einem Artıkel uber trıerte Fassung als Summarıum Zzu ET -

stien e1l der Posıiıtio uber die Mıtbegrun-arkus HOY Der Heılıge Fıdelis Vo  > SIg-
marıngen. nochmals auttreten erın un rSTe Generaloberin der
Dem interessierten L eser werden Vo chwestern VOoO eılıgen Kreuz In Men-
Becker ZUT welteren Vertiefung - zıngen, ernarda eiımgartner 2-
suchte wegwelsende Abhandlungen verdanken. Sie ermodglıcht allen
uber diesen Kapuzinerheiligen Zzu Teıl Heım erstien grundlegenden Studium
MeUuelTreNn |)atums angeboten. Der gleiche uber die Dienerın Gottes das seltene Priı-
Verfasser sSeizte auch dem Geilstlichen vileg, auf das ZWaT umfangreıche, mıt
Kat Thomas Geiselhart (PASE:- 1891 reichem Apparat versehene, aber eıder
mMiıt eıner biographischen Abhandlung unhandlıche SOWIE unubersichtliche [DDO-

kument Au  N dem Vatıkan asıleen (493-495) eın Denkmal, Jjenem Mann,
dem gelungen Iıst Kulturkampf nOonIzatıonIs SEIVae Deı Bernardae eım-
das kiırchliche en autrec erhalten gartner confundatriıcıs SOTOTUIN docenti-
un mMıiıt teılweilse auch tfranzıska- GCruce ertio Ordine FrancıIs-
nıschen Inhalten tullen, darunter I Ass., Posiıtıio CIO concınnata
ebenso aallı dem gegluckten orhaben, DET Vıta el vırtutiDus Vol. Romae 1990
die Bedeutung des Kapuzinermartyrers (Congregatio DTO CAaUuUsıs sanctorum, prot.
Fıdells Vo Sigmarıngen UrG verschle- FEI) 6585 Isıne nNdıce vorlaufig
ene Ivıiıtatien Im | 1iebesdienst der Verzichten. [DDie ZusammenfTfassung
z1a] Randständıgen un Ure Forderung ıch gehe VOoO der deutschen Fassung aQus

un rundungen VOoO mildtatigten erel- olg dem ıchen Schema eıner jeden
men un Bildungsanstalten wıe Zzu Bel- Posiıtio ZUT Einleitung eınes ellıg-

en erspiel Waılrsenhaus azare und Studien- sprechungsprozesses:
heım St Fıdelıs («Semminarıum Fıdellia- Bernardas 13-46) Innere Gestalt Murt-

ter ernadas 47-98) Bernardas Rufnum») 1Nne  e hervorzuheben. Der heutige
regional Tortbestehende Fiıdelisku miıt der Heıligkeit 99-112) ernarda Herım-
dem das Identifikationsbewulstsern der gartner ıst WIEe die Ingenbohler CAWwWEe-
BevoOlkerung Sigmarıngens un onen- ster arıa eresia Scherer un der die-
zollerns nach wıe VOT Zu UuUSdruc S6711 Heiıden vorgenannten chwestern
ommt, ıst eiınem gewlilssen e1| auf verbundene Kapuzıiner heodosius FIO-
diıe Personlic  el Geıliselharts zuruckzu- rentin! dem gleichen Umifteld un ZE-
führen. gels zuzuordnen. Der USssIge, reda  10-

ell sehr gelungene Darstellungstext, In
Christian chweiIizer dem die Quellenauszuge eıicht erkennt-

AT



lıch hervorgehoben siınd, wird Vo  e K@el- muit der Absiıcht, diese VOT dem Verges-
S6eT1 bewahren, SIE In Erinnerungne Fußnotentex gestort. Der Anmer-

ungsapparat 3-1 olg ach dem halten» (7) Sie, die fur Ihre schriftstelle-
Darstellungstelil. Begleitet wiırd die ublı- rische Taätigkeit hbereıts meNnrTtTac -
katıon Vo  > schwarz-welilsen un arbıgen zeıchne wurde, bekennt, dafß Im egen-
Illustrationen In diskreter Aufmachung. atz vielen der ubriıgen Portratierten
Fur die welsche Leserschaftt ıst die- arıa eresia Scherer keıin unbekannter

der deutschen ZusammenfTfassung Name SEeIl Das Auftragswerk selıtens der
nıIC hne welteres unverzichtbar, da In Ingenbohler Kreuzschwestern, unabhan-
der Tranzoöosiıschen Fassung die zweck- gIg Vo der vatıkanıschen Posıiıtio
dienlichen Anmerkungen leıder tehlen virtutibus und vollendet och VOT der

ist In seIıner Fntste-ogen die Heiıden Fassungen dazu Del- Seliıgsprechung,
tragen, dalßs nach der Hereıts 1995 erfolg- hungsphase ebentalls «merk-wurdig»:
ten Seligsprechung der ersten Ingen- /uruüuckgezogen mı  en Im J1eTirsten Wınter
bohler Generaloberin die eigentlich Im Wallıser verbrannte Del der
ebentalls Ttallıge Seligsprechung der Bearbeitung der Lebensgeschichte VOoO  —_

Tugend, Pıonlergelst un Heiligkeit ehben- Marıa eresia Scherer Fehlkon-
burtigen erstien Menzinger Generalobe- struktion des ens das holzerne RetugıI-
rın beschleunigt wiırd enn die FFaNZIS- der Autorin; ubrıggeblieben sSIınd ihr
anısche Wırksamkelit der Menzinger dank Sprung durchs Fenster Ihre Katzen
chwestern ıst Im Grunde 015 un eın verbeulter ederkoffer, In dem

HIS auf den allerletzten Notizzettel dıeuch eın Wunder, das 16| Posıtives In
der Welt Hewirkt DIie gediegen auTfge- Unterlagen uber die Generaloberın noch
mMmachten Buchleırnns sınd In der Erfor- LagSZzUuVvOor ohne irgenden OTUIV-
schung der Frauenkongregationen des melt verpackt worden Daruber
Drıtten Ordens des Franz Vo Assısı dıe etroffene Tolgendes: «Mutter
ehr nutzlıc un er sehr empfeh- eresia beziehungswelse meırne Arbeiıt
lIenswert. Sie SINd wWIıe eın Schlusse!| Z ber ıhr en WarTr das eInzZIge, Was mır
vatıkanıschen Fassung geblieben WAärl. EFın eıchen Fın Auftrag?

[ Ich hatte seImt jenem AugenDlick das
Christian Schweizer GefTfuhl, dafls SIE miıch begleitete. Ich sah

sIe NnIC mehr als Jjene uberhoht Igur
du  N dem etzten Jahrhundert, b sah SIE

nge prenNger Viol. Fın en Tortan als ensch, als Frau, deren en
Vo der J1e estimm WarTr un dQa-en YFal Unrecht. VWeg un Irken Urc 16] Kraft ausstrahlte, da Jjese

der Schwester arıa Theresia Sche- Energıie auch eute och spurbar Ist,
rel. reiburg BFO., Herder, 1995, WeTlNn [a  D sıch ihr MUrTr Offnet» 10-11)
176 S.. ıll. Was du  N dem geretieten nhalt des M:E

derkoflffers entstan Ist U eın Buch,
Wer ennn SIE NIC die Im 10 DRS das die Geschichte des Lebens, der e
7Ur Gruppe derjeniıgen eute geho die un der Dleibenden Wiırkung der
In den kurzen un sympathıschen esin- chwester arıa eresia Scherer, die
nungsintermezz!ı das Wort Z/7U Tag Y sıch ach der Begegnung mMuit dem Kapu-
morgendlıch sprechen: Inge Sprenger VI- zıner heodosius Florentinı un mıt des-
Ol, Ine «Nıcht-Katholıkın» Sie verTalste S61 vaterlicher nterstutzung den Be-
Ine auf nhıstoriıschen Fakten auTfgebaute durfnissen der damalıgen Zeıt stellte In
un romanhatte Biographie ber die GT - prenger 10| unterscheıide schartf
STE Generaloberin der IngenDbohler un klar zwıischen Scherer als DraxXıisbe-
chwestern ıe Blographın «habe 51 ZOYENET Realıstin un Florentiniı als Tast
Oortrats mMmerk-wurdiger’, ‘sıch des chaotischem idealıst, da das azı
Merkens wurdiger‘ Frauen geschrieben der Blographie autet hne utter Ma-

DA


